
Auch diese beiden Feste verlaufen heuer nicht wie gewohnt. 

Dieses Jahr gehen wir nicht zusammen in die Kirche.  

Lotte und Max haben unsere Gruppenkerzen in die Kirche gebracht, damit 

diese beim Sonntagsgottesdienst von Herrn Pfarrer Amann gesegnet werden. 

Heute holen wir sie wieder ab. Unsere Gruppenkerze begleitet uns das ganze 

Kindergartenjahr bei jeder Brotzeit, jeder Feierlichkeit, jeder Geschichte, die 

wir von Jesus hören ……. 

 

 

 

Im Kindergarten hören wir in der Gruppe noch eine Geschichte zu Maria 

Lichtmess. 

Maria und Josef bringen Jesus 40 Tage nach seiner Geburt in Bethlehem 

nach Jerusalem in den Tempel  

 



Sie wollen Gott Danken.  Dort treffen sie 

auf Simeon – er nennt Jesus – das Licht 

der Welt. 

Blasius war ein Arzt in Armenien. Er las gerne die Erzählungen und 

Worte Jesu in der Bibel. Blasius liebte vor allem die Heilungs-

geschichten von Jesus – da kennen wir ja schon viele. (der Blinde 

Bartimäus, der gelähmte Mann …) 

 

Die Menschen mögen Blasius und 

da er 

viel 

Gutes 

tat, 

wählten sie ihn zum Bischof – wie auch 

damals St. Martin. 

 



Die römischen Soldaten suchten Blasius, sie wollten nicht, dass er den 

Menschen von Jesus erzählt. Deshalb versteckte er sich vor den 

römischen Soldaten im Wald. Dort lebte er mit den Tieren, bis in eines 

Tages die Soldaten in der Höhle fanden. 

 

Blasius wird ins Gefängnis geworfen. 

Dort brachte eine Mutter ihren Sohn zu 

ihm. Er drohte zu ersticken, da er eine 

Fischgräte verschluckt hatte, welche im 

Hals stecken geblieben war.  

 

Bischof Blasius betete zu Gott und 

tatsächlich – das Kind begann plötzlich 

zu husten und da rutschte die Gräte 

wieder aus dem Hals. Endlich konnte der 

Junge wieder richtig Atmen. 

Am Namenstag des Hl. Bischof Blasius empfangen wir den Segen, der 

uns vor Halsschmerzen, Halserkrankungen, Ersticken bewahren soll. 


